
Kirchen erinnern am 10.3.2020 um 10 Uhr mit Friedensläuten und Friedensgebet  
an Kriegsbeginn, Opfer und Friedensstifterinnen und Friedensstifter 

 
Friedensgebet  

Guter Gott, 

fassungslos stehen wir vor der Gewalt auf der Welt, 

wir sind erschrocken, ängstlich und wütend 

angesichts des Kriegs in der Ukraine. 

Wir sorgen uns, Gott, um die Menschen im Kriegsgebiet: 

Von Bomben und Raketen bedroht, 

so viele verletzt, so viele getötet. 

So viele auf der Flucht. 

Wir beten um Rettung für sie. 

Wir beten für alle, die aktiv an diesem Krieg beteiligt sind: 

Lass sie Auswege finden, um die Kämpfe zu beenden, 

die Waffen aus den Händen zu legen, 

den Weg der Gewalt zu verlassen. 

Wir beten für die Verantwortlichen: 

Lass sie Einsicht finden,  

damit sie ablassen von ihrem furchtbaren Kriegstreiben,  

das ganze Völker ins Unglück stürzt. 

Wir beten für die Menschen,  

die in Russland und Belarus mutig auf die Straße gehen, 

um sich für den Frieden einzusetzen. 

Wir beten um Schutz für sie vor schlimmen Repressalien. 

Wir beten um Durchhaltekraft für sie: Stärke ihren Mut.  

Und wir beten um Kraft, 

denen in Solidarität beizustehen, 

die leiden und die heute in Angst leben. 

Wir beten an gegen unsere Ohnmacht. 

Wir beten an gegen die Resignation. 

Stärke die Kräfte des Friedens.  

Gib Hoffnung all denen, 

die in der Ukraine, in Russland und Belarus 

nach Gerechtigkeit und Frieden suchen. 

Sende deinen Heiligen Geist, den Geist des Friedens, 

damit Frieden werde auf deiner Erde. 

Amen  


